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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

TTC Langweid : TSG 1889 Augsburg-Hochzoll 
Samstag, 16.10.2021, 18:00 Uhr

Teichmann in Gala-Form

Im Spiel der Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft des TTC
Langweid am vergangenen Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG 1889 Augsburg-
Hochzoll. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ
sicher. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Teichmann und Inac, die in allen vier Einzeln
und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TTC Langweid dieses
Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lange mit Paesler / Lorenz ringen mussten Bröll / Thiebau, bis sie ihre
Kontrahenten mit 10:12, 11:3, 11:8, 9:11, 11:4 niedergerungen hatten. Trotz 1:0 Satzführung
verloren Dittmann / Kap ihr Spiel gegen Teichmann / Inac letztlich in vier Sätzen. Lange mit Thanner
/ Czogalla ringen mussten Deniz / Michl, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:5, 11:9, 11:13, 9:11, 11:5
niedergerungen hatten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ishak Inac wurden nachfolgend Marco Bröll
indes ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Chancenlos war wenig später André Thiebau gegen Jörg
Teichmann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Lange umkämpft war im Anschluss
das Spiel zwischen Achim Dittmann und Tobias Thanner, ehe sich der Gastspieler mit 10:12, 11:7, 3:
11, 11:5, 6:11 durchsetzte. Zu wenig spielerische Mittel hatte Matay Deniz letztlich im Repertoire, um
Matthias Paesler ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wie ausgeglichen
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß erwischte Bernd Michl seinen Gegner
Quentin Lorenz beim ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Mit 9:11, 11:8, 8:11, 9:11 verlor jedoch
Jakob Kaps seine Partie gegen Mario Czogalla. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Das
Einzel zwischen Marco Bröll und Jörg Teichmann endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte anschließend
André Thiebau beim 2:3 gegen Ishak Inac. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Beim
anschließenden 7:11, 8:11, 4:11 gegen Matthias Paesler fand Achim Dittmann von Anfang an kein
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Langweid am 29.10.2021 gegen den TSV 1868 Aichach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.10.2021 gegen den TV Waal mitnehmen.

 Punkte:
 TTC Langweid

Doppel: Bröll / Thiebau (1), Dittmann / Kaps (0), Deniz / Michl (1) 
Einzel: M. Bröll (0), A. Thiebau (0), A. Dittmann (0), M. Deniz (0), B. Michl (1), J. Kaps (0) 

 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll
Doppel: Teichmann / Inac (1), Paesler / Lorenz (0), Thanner / Czogalla (0) 
Einzel: J. Teichmann (2), I. Inac (2), M. Paesler (2), T. Thanner (1), M. Czogalla (1), Q. Lorenz (0)
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